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Herren Bezirksklasse Gr.1

SV Nabern IV : TTF Neuhausen/F. IV 
Samstag, 12.11.2022, 15:30 Uhr

TTF Neuhausen/F. IV baut Siegesserie aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TTF
Neuhausen/F. IV im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.1 beim SV Nabern IV benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Klaus-Dieter Steckkönig, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2:3 endete das Doppel zwischen Mantar / Ziegler
und Steckkönig / Celen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Krohmer / Feger beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Kilian / Sommer. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Sigler und Hölzel bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Preißer und Naleppa ab dem Start. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Necdet Mantar, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus-Dieter Steckkönig
verlor. Den Sieg von Frank Kilian konnte Julian Krohmer im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Tobias Ziegler nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Tamer Celen abgab und eine Niederlage
kassierte. Chancenlos war danach Jürgen Feger gegen Andreas Sommer nicht, aber mehr als ein 9:
11, 12:10, 2:11, 5:11 sprang nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Lukas Sigler und Stefan Naleppa beendet, das Lukas Sigler letztendlich gewann. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Keinen Punkt beisteuern konnte Silas Hölzel im Match gegen Roland Preißer, das 0:3 verloren
ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Necdet Mantar und Frank Kilian, die Necdet Mantar letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Julian Krohmer bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus-Dieter Steckkönig. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Nabern IV am 18.11.2022 gegen den TSV Sielmingen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.11.2022 gegen den TSuGV Grossbettlingen mitnehmen.

 Statistik:
 SV Nabern IV

Doppel: Mantar / Ziegler 0:1, Krohmer / Feger 0:1, Sigler / Hölzel 0:1 
Einzel: N. Mantar 1:1, J. Krohmer 0:2, T. Ziegler 0:1, J. Feger 0:1, L. Sigler 1:0, S. Hölzel 0:1 

 TTF Neuhausen/F. IV
Doppel: Kilian / Sommer 1:0, Steckkönig / Celen 1:0, Preißer / Naleppa 1:0 
Einzel: F. Kilian 1:1, K. Steckkönig 2:0, A. Sommer 1:0, T. Celen 1:0, R. Preißer 1:0, S. Naleppa 0:1
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